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I gt/c/jfresprecftung/7"agunger? und Messen r
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Dynamik im Handel,
Band 2

Gross/zanz/eTsperspete'ven /wr z/ze FFD
/?/.v zam Fzz/zr 2070, ßrzzno Fzetz, Ore7s

DM 728.-
Ausgehend von den demographi-

sehen, gesellschaftlichen und wirt-
schaftlichen Rahmenbedingungen wer-
den die Zukunftsperspektiven des Gross-
handels analysiert. Dabei differenziert
der Autor nach Branchen und Betriebs-

typen, nach den Hauptaktivitätsberei-
chen Sortiment, Kommunikation, Ser-

vice und Disposition sowie Logistik,
nach Binnengrosshandel und Aussen-

grosshandel sowie nach Kooperationen,
konzentrierten und hybriden Systemen.

Wie werden sich Konsumgüter- und

Produktionsgütergrosshandel entwik-
kein? Mit welchen Tendenzen zur Ver-

tikalisierung ist in den Bereichen der
Lieferanten und Kunden zu rechnen?
Welche Entwicklungen sind bei Koope-
rationssystemen und Filialsystemen zu
erwarten? Diese Fragen werden im vor-
liegenden Werk beantwortet.
7SF/V 5-57750-405-3

Werbung für den
Einzelhandel
Heinrich Happel, DM 98-
Wer im Einzelhandel höhere Umsätze er-
zielen will, sollte jetzt in die Werbung in-
vestieren. Aber, welche Werbung ist die
beste und kostengünstigste? Wo und wie
soll geworben werden? Wer soll bewor-
ben werden? Wo sind die geeigneten
Partner für GemeinschaftsWerbung?

Es ist also Werbe-Know-how gefragt.
Mit dem vorliegenden Buch steht ein

Werbe-Ratgeber speziell für den Ein-
zelhandel zur Verfügung. Der Leser

erfährt, was zu tun ist, um Werbeak-
tivitäten zu planen, selbst umzusetzten
oder Agenturleistungen zu beurteilen.

Unter dem Motto «Werbung zum Sei-
beimachen» wird praxisnah in alle Berei-
che der Werbung eingeführt. Es werden
die 20 wichtigsten Werberegeln - sofort
in die Praxis umsetzbar - diskutiert. Ob

Schaufenster-, Anzeigen- oder Direkt-

Werbung - in diesem Leitfaden ist nach-

zulesen, wie erfolgreiche Werbung funk-
tioniert. /Sfi/V 3-57750-387-9
Dze vorgeVeZ/ten BZzc/zer können Tze-

VeZZt wer<7en Zzez: VerZzzgsgrzzppe Dezzt-

sc/zer Fzzc/zverZzzg, Mzzznzer Lzznz/str

257, D-60264 Frzznk/zzrf, Fe/.: 00-79

7595 27/6, Fox: 0049 795 2770

Systemschnitt
Band I und II

Jansen/Rüdiger, DM 138.-/ 148-
Die Besonderheit des Schnittsystems
Jansen/Rüdiger liegt bei seinem vi-

In einer Zeit, in der die europäische
Textilindustrie unter einem enormen
Kostendruck steht, stellt sich in allen
Bereichen momentan verschärft die

Frage nach dem Produktionsstandort
Westeuropa. Besonders auf den Märk-
ten, die modischen Einflüssen unterlie-

gen, muss das Produkt zum richtigen
Zeitpunkt, in ausreichender Menge und

Qualität zu einem konkurrenzfähigem
Preis angeboten werden. Aus den elf
Referaten konnte abgeleitet werden,
dass Phasenmodelle für den Einstieg in
ein CIM-System gebildet werden müs-
sen.

Vor allem aber muss die Integration
im Kopf entstehen, damit sich Kommu-
nikationsbrücken bilden können. Dabei
konzentrierten sich die Vorträge auf die

Möglichkeiten der Partner in der Tex-
tilwirtschaft - unter Einbindung der
Maschinenhersteller sowie der System-
und Softwarelieferanten - bei der Ge-

staltung von Farben und Motiven von
der Kreation bis zum fertigen Produkt.

Gleichzeitig wurde die Verantwortung
der Partner für eine umweltverträgliche
Produktion herausgearbeitet. Im Jahr-
hundert der Ökologie bilden Ökobilan-
zen und Öko-Labels Instrumente, die

suellen Aufbau, bei dem sich erklären-
de Texte auf das Wesentliche be-

schränken. Systemschnitt, weil alle

Schnittvorlagen und Erklärungen so

aufgebaut sind, dass sie sich leicht dem

Modetrend anpassen lassen. Band I
wird bei Schülern, Studenten von
Modefachschulen, Schnittmachern der
Industrie und allen, die Bekleidung
selbst gestalten, sehr geschätzt. Er ent-
hält Systemschnitte für Röcke, Blusen,
Kleider, Jacken und Hosen. Der neue
Band II enthält Schnitte für Mäntel,
Parkas, Bademoden und Kinderbeklei-
dung.
Fzzc/zverZzzg 8c/zzeZe A Sc/zön Gznö/7,

D-70924 ßerZzn

eine ökologische Beurteilung menschli-
chen Handelns ermöglichen und Um-
weltschutzmassnahmen gezielt einlei-
ten können.

Die Tagung zeigte, dass EDV-Syste-
me organisatorisch und informations-
technisch so integriert werden können
und müssen, dass nach der «Jeder-ge-
winnt-Methode» alle beteiligten Part-

ner einen Nutzen aus ihrem Einsatz
ziehen können. Nur wer sich informiert
und Gedankenaustausch betreibt, kann
die Fähigkeiten der Systeme in seinem
Unternehmen beurteilen und umsetzen.

Automatisierung und Effizienzsteige-
rung sind unabdingbar. Mit integrierten
Netzwerken kann den neuen Marktge-
gebenheiten Rechnung getragen wer-
den. «Wer sich nicht nach der Decke

streckt, dem bleiben die Füsse unbe-
deckt.» Gerade in der momentanen
wirtschaftlich angespannten Situation
beweist dieser Spruch von Goethe sei-

ne tiefe Bedeutung.
Fzne Zwszznwnen/zzxszzng zzZZe Vbrtrzïge
kzznn zzZs VD7-ßerzc/z/ 7068 zzzzn PrezA

von DM 68.- unter
Fe/.: 0049 27/ 67880 oz/er

Fox: 0049 277 6788 772 öesteZZz wer-
z/en.

Integrierte Systemlösungen
in der Textilwirtschaft
Tagung der VDI-TXB vom 1. und 2. Juli 1993 in Zürich
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